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Objekt: Holzskulptur von Jems Robert
Koko Bi

Museum: Westfälisches
Kettenschmiedemuseum
Fröndenberg/Ruhr
Ruhrstraße 12
58730 Fröndenberg/Ruhr
0152 36946632
museum@kulturzentrum.ruhr

Sammlung: Skulpturen und Plastiken

Inventarnummer: 2023-037

Beschreibung
Der Künstler Jems Robert Koko Bi (*1966) schuf diese Holz- und Kettenskulptur anlässlich
seines sechswöchigen Aufenthaltes als Gast in Fröndenberg auf Einladung des Ehepaares
Barbara und Dr. Martin Streich. Diese hatten den aus Sifra, Elfenbeinküste, stammenden und
in Düsseldorf an der Kunstakademie studierenden Künstler anlässlich einer Ausstellung von
Meisterschülern kennengelernt und waren von seiner künstlerischen Arbeit mit Ketten
begeistert.

In Fröndenberg beschäftigte sich Jems Robert Koko Bi mit der "anderen Seite der Kette":
Ketten nicht als Instrumente zum Fesseln von Sklaven und Symbole der Unterwerfung und
Verknechtung, sondern als Instrumente und Werkzeuge der industriellen Arbeit, die
Ernährung, Auskommen und Wohlstand versprachen.

Die Holzskulptur ohne Titel stammt aus der Werkreihe "die andere Seite der Kette" von
2001.

Grunddaten

Material/Technik: Holz; Stahl
Maße: H 146 cm; B 56 cm; T 60 cm

Ereignisse

Hergestellt wann 2001
wer Jems Robert Koko Bi (1966-)
wo Fröndenberg/Ruhr

https://westfalen.museum-digital.de/object/28744


Schlagworte
• Holzskulptur
• Industrie
• Kette
• Kunstwerk
• Sklaverei
• Stahl
• Unterdrückung
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